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Jahres 1897 bezw. im Durchſchnitt 1887/96 nach dem Beruf . Tabelle 5.
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Gortſetzung des Textes von Geite 29. )

c. Arbeitshaus und Ausweiſung .

In Tabelle 6 auf Seite 32 ſind für die Kreiſe und Landeskommiſſariatsbezirke die Fälle
zur Darſtellung gebracht , in welchen die wegen Bettels oder Landſtreicherei verurtheilten Perſonen |
nach verbüßter Strafe in das polizeiliche Arbeitshaus eingeliefert oder, falls ſie Reichsausländer | i

waren, aus dem Bundesgebiete ausgewieſen wurden , oder endlich in welchen nichtbadiſchen Reichs⸗
angehörigen auf Grund des §. 3 des Freizügigkeitsgeſetzes bezw. Reichsausländern auf Grund des |
§. 3 des bad . Aufenthaltsgeſetzes der Aufenthalt im Großherzogthum unterſagt wurde .

Bd. XV. 1898. 5
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Unterbringung im polizeilichen Arbeitshaus und Ausweiſung aus dem

Tabelle 6. Reichs⸗ oder Staatsgebiet im Jahr 1897 .

Von den wegen Bettels oder Landſtreicherei Von den wegen Bettels oder Landſtreicherei
beſtraften Perſonenwurden oein Landes⸗ beſtraftenPerſonen wurden
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Im Berichtsjahre wurden demnach 272 Bettler und Landſtreicher ( 6,48 ſämmtlicher

Beſtraften ) in das polizeiliche Arbeitshaus eingeliefert gegen 313 oder 7,08 ¼ͤ im Vorjahre .

Es hat alſo eine Verminderung der letzteren um 41 Perſonen ober 18,1 %8 ſtattgefunden . Nach

dem Alter ſetzten ſich die in das Arbeitshaus Gewieſenen von 1897 wie folgt zuſammen :

Alter in Alter in

Jahren : Männer Frauen Im Ganzen Jahren : Männer Frauen Im Ganzen

16 20 12 6 18 85 —40 . . 8: 2 86

20 —25 . . 22 34 56 40 — 50 . . 60 { 67

25 —30 . . 17 11 28 50 —60 . . 28 2 30

R rE A SEST: 9 27 60 und mehr . 9 1 10.

Hiernach waren die 20 —25 - foivie, die 40 —50jährigen Perfonen verháltnihmäkig am ftärtften

vertreten . Hinſichtlich des Geſchlechts unterſchieden ſich die in korrektionelle Nachhaft genommenen

Perſonen in 200 Männer ( 5,4 „) ſämmtlicher beſtraften Männer ) und 72 Frauen ( 31,30 %) gegen

219 Männer umd 94 Frauen ( 5,2 bezw. 46,3 o ) im Jahr 1896 . Von der Geſammtzahl waren

151 oder 55,5 / aus Baden gebürtig, 121 oder 44,5 „éaußerhalb Badens geboren. Unter letzteren

befanden ſich 111 ober 40,3 /h Reichsangehörige und 10 oder 3 , / Reichsausländer . Dem Berufs⸗
und Erwerbsſtande nach war der größte Theil den Taglöhnern mit 58 oder 21 , % zuzuzählen ,

dann folgen die Fabrikarbeiterinnen mit 23 oder 8,5 , die Bäcker mit 13 oder 4,8 , die Dienſt⸗

mägde und die Kellnerinnen mit je 12 oder 4 , / . Die Zeitdauer , während welcher die Unter⸗

bringung in das Arbeitshaus ſtattfinden ſollte , betrug jeweils —24 Monate . Bei der Mehrzahl

ber eingewieſenen Perſonen , nämlich bei 138 oder 50, %, war ſie auf 6 Monate. und : nur bei

24 oder 8,8s auf 24 Monate beſtimmt .
Aus dem Reichsgebiet ausgewieſen wurden 25 Männer und 1 Frau , zuſammen

26 Beſtrafte oder 0,32 // , ſämmtlicher beſtraften Bettler und Landſtreicher und 0,86 9/%J der beſtraften
Ausländer gegen 24 im Vorjahre , was einer Zunahme um 8,3 / entſpricht . Am ſtärkſten waren

unter den Ausgewieſenen von 1897 die Oeſlerreicher mit 9 vertreten . Nach dem Alter waren

von den Ausgewieſenen 1 : 16 —20 , 2 : 20 —25, 4 : 25 —30, 5 : 30 —40 , 8 : 40 —50 , : 50 —60

und 1 über 60 Jahre alt .

Von den Bezirksämtern ſind insgeſammt 1 180 Perſonen ( weniger gegen das Vorjahr 91 oder

7,2 %) aus dem Großherzogthum ausgewieſen worden , d. ſ. 28,1 % ſämmtlicher Beſtraften

und 38,9 der beſtraften Nichtbadener . Durch die Bezirksämter Bretten ( 261) , Karlsruhe ( 172)
und Tauberbiſchofsheim ( 90) ſind beſonders zahlreiche Ausweifungen erfolgt.

Karlsruhe . — Druck der Chr Yr. Müller ſchen Hofbuchdruckerei.


	Seite 31
	Seite 32

